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Die an Nummer eins gesetzte Sofiya Gorovyts

(Mühlenberger SV) hat die Damen-Konkurrenz beim

Tennis-Möbel Hesse-Impulspokal gewonnen, sie

besiegte im Finale Giula Riepe (TC Herford) glatt in

zwei Sätzen. Die Siegerin hat bei diesem Turnier

keinen Satz abgeben müssen.. Das wird in

Fachkreisen Start-Ziel-Sieg genannt: Sofiya Gorovyts

hat beim Arnumer Tennis-Turnier keinen Satz abgeben

müssen. Nach dem 6:4/6:0-Erfolg im Halbfinale gegen

Merle Seiler (Bremerhavener TV) schlug sie im Finale

die Herforderin Giula Riepe 6:2 und 6:4.Giula Riepe

hatte sich im Semifinale 6:2 und 6:4 gegen Evelyn

Wagner (DTV Hannover) durchgesetzt. Bis zum Finale

war auch die an Nummer zwei gesetzte Giula Riepe

ohne Satzverlust durch Feld gekommen.Im Finale vor

den etwa 150 Zuschauern dominierte die spätere

Turniersiegerin, den ersten Satz sicherte sie sich mit 6:2.

Im zweiten Satz sah zunächst alles nach einer klaren Sache für Sofiya Gorovyts aus, sie führte 5:2. Aber dann kam es

anders: Giula Riepe holte auf 4:5 auf, ihre Gegnerin schwächelte körperlich. "Ich hatte Stiche im Bauch", sagte später die

Turniergewinnerin als Erklärung. Letztlich hangelte sie sich aber zum sechsten Punkt.Sofiya Gorovyts war am Ende

zufrieden: mit sich, der Turnierleitung und auch mit der Qualität der Gegnerinnen. "Mir ist hier nichts geschenkt worden, ich

musste mich in jedem Spiel anstrengen."Im nächsten Jahr möchte die junge Frau vom Mühlenberger SV gern wieder nach

Arnum kommen und ihren heute gewonnenen Titel verteidigen - am besten erfolgreich.

Siegerehrung: die stellvertretende Bürgermeisterin der Stadt

Hemmingen, Doris Linkhoff (rechts), übergibt Sofiya

Gorovya den Impuls-Pokal. / Foto: R. Kroll 
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